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51. Deutsche Gehörlosen-Herrenmeisterschaften auf Großfeld
im Fußball am 02.06.2007 in Braunschweig

GSC Nürnberg nach 47 Jahren erstmals wieder
Deutscher Gehörlosen Fußballmeister

Seinen 8. Meistertitel
konnte der GSC
Nürnberg, in der seit
1920 ausgespielten
Fußballmeisterschaft

der Gehörlosen, am
02. Juni 2007 in Braunschweig erringen. Im
Endspiel um die Deutsche Gehörlosen-
Fußballmeisterschaft auf dem
Braunschweiger Jahnplatz bezwang die Elf
aus Franken den GTSV Frankfurt mit 3:1
Toren. Doch bevor die Mannschaften zum
Endspiel antreten konnten, gab es
erhebliche Hindernisse zu überwinden. Mit
mehr als 2-stündiger Verspätung musste die
Partie angepfiffen werden, denn beide
Mannschaftsbusse standen trotz
rechtzeitiger Abfahrt auf der A7 in
stundenlangen Staus fest. Für 16.00 Uhr
war das Endspiel angesetzt. Knapp 400
Zuschauer und das Schiedsrichtergespann
wurden auf eine harte Folter gespannt.
Immer wieder wurde mit den Bussen
telefoniert oder zahlreiche SMS signalisierten
den Fortschritt auf der Autobahn. Mit
mehrstündiger Verspätung trafen dann
beide Mannschaften in Braunschweig ein
und das Endspiel konnte um 18:15 Uhr
beginnen. Von Beginn an war die

Frankfurter Elf die bestimmende Mannschaft und zeigte ein schnelles und druckvolles Angriffsspiel.
Die Nürnberger waren davon etwas überrascht und
ließen sich in die Defensive drängen. Nach ca. 20
Minuten fingen sich die Nürnberger, kamen ihrerseits
zu sehenswerten Ballstafetten und auch zu Torchancen.
In diese Druckphase fiel dann etwas überraschend das
1:0 für Frankfurt. In der 33. Minute konnte Mesut Can
einen Freistoss um die Nürnberger Mauer zirkeln und
dem Nürnberger Torhüter nur das Nachsehen lassen.
Der GSC Nürnberg ließ sich davon nicht beeindrucken
und setzte seine Angriffe auf das von Thomas Anton
gehütete Frankfurter Tor fort. Postwendend fiel dann in
der 35. Minute der vom Nürnberger Anhang viel
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umjubelte Ausgleich. Halil Sariyildiz konnte einen schnellen Angriff mit einem Aufsetzer aus ca. 20
Metern im Tor unterbringen. Keine Chance auf dem regennassen Boden für Nationaltorhüter Thomas
Anton. Bei diesem Spielstand blieb es dann bis zur Pause. Langsam wurde es dunkel, denn graue
Regenwolken machten sich über dem Platz breit. Schon überlegte man, das Flutlicht einzuschalten.

Seitenwahl zw. Lehr (Nürnberg) und Nagel (Frankfurt) Nationalspieler Straub (re.) und Lehr im Einsatz

Luftduell im Frankfurter Strafraum Freude beim Nürnberger Anhang über den Ausgleich

Frankfurts Nationalverteidiger Sven Friedrich re. Frankfurt hat reißfeste Trikots
Nach der Pause, der Regen blieb aber aus, sahen die knapp 400 Zuschauer ein gleichwertiges Spiel
beider Mannschaften, dass sehr fair geführt wurde. Der Landesliga-Schiedsrichter Ingo Bischof hatte
kaum Probleme und leitete mit seinem Gespann die Partie außerordentlich sicher. Beide
Mannschaften kamen in der Folge zu einigen Chancen, aber zu keinen weiteren Toren. Die lange
Busfahrt schien beiden Mannschaften erhebliche Probleme zu bringen, denn das Spiel verflachte
zunehmend. Die zahlreichen Anhänger beider Mannschaften versuchten ihre Teams nach vorn zu
peitschen und wollten sich nicht auf eine drohende Verlängerung verlassen. Dann in der 82. Minute
die Vorentscheidung. Der Nürnberger Stürmer Yildiray Birinci nutzte eine Unachtsamkeit in der
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Frankfurter Abwehr und brachte den Ball im Frankfurter Tor unter. Nun waren die Frankfurter wieder
hellwach und drängten auf den Ausgleich. Das brachte auf der anderen Seite Chancen zum Kontern
für die Nürnberger. In der 89. Minute die Entscheidung. Ein langer, aus der Abwehr
herausgeschlagener Ball erreichte einen scheinbar im Abseits stehenden Nürnberger Stürmer.

Doch dann in der 82. Minute, das 2:1 für Freude nach dem 3:1 und Schlusspfiff.
Nürnberg durch Yildiray Birinci Die Nürnberger stürmten den Platz

Der Linienrichter winkte kurz mit der Fahne, aber ein anderer Nürnberger Spieler von hinten
kommend nahm den Ball an. Somit eine passive Abseitsstellung, der Schiedsrichter entschied auf
Weiterspielen. Die Frankfurter etwas verwirrt vom Linienrichter, dachten es wäre Abseits und konnten
Werner Sigli am Torschuss nicht mehr hindern. Heftige Proteste prasselten auf den Linienrichter
nieder, der sich aber Regelkonform verhalten hatte. Etwas schade für die Frankfurter, die sich nun
dem Schicksal ergeben hatten. Insgesamt war es ein verdienter Sieg der Nürnberger, die eine
kompaktere Elf auf dem Platz hatten. National-Libero Nico Lehr ließ hinten kaum etwas anbrennen.
Allerdings hätten die jüngeren Frankfurter etwas mehr aus ihren Chancen machen müssen.

Nico Lehr und Sven Friedrich diskutieren über Ehrung für die Vize-Meister aus Frankfurt
das umstrittene 3:1 für Nürnberg

Nach 47 Jahren wieder einmal Deutscher Gehörlosen Fußballmeister. Riesige Freude bei den
Nürnberger Fans, die nach Spielschuss auf Feld stürmten. Gleich im Anschluss daran fand in der
Dämmerung die Siegerehrung statt. Beide Mannschaften und das Schiedsrichtergespann wurden mit
Medaillen ausgezeichnet. Spielführer Nico Lehr konnte viele Ehrenpreise, wie von der
Landesregierung, der Stadt Braunschweig, vom NFV Kreis Braunschweig und zuletzt den Meisterpokal
triumphierend aus den Händen von DGS-Verbandsfußballwart Dieter Wickert und Technischer Leiter
Herren Jens Becker (Sparte Fußball) entgegennehmen.
Für die eingesetzten Nationalspieler Nico Lehr, Alexander Straub (beide GSC Nürnberg), Thomas
Anton und Sven Friedrich (beide GTSV Frankfurt) wurde es eine kurze Feier, denn schon am nächsten
Tag mussten sie zum Lehrgang der Gehörlosen Fußball-Nationalmannschaft anreisen, um sich auf die
kommende Europameisterschaft vorbereiten. Vom 10. bis 24. Juni 2007 wird Deutschland als
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Titelverteidiger in Portugal in der Vorrunde auf die Mannschaften von Frankreich, Cypern und
Dänemark treffen.

GTSV Frankfurt: Thomas Anton, Tobias Scheuerer, Tobias Bläschke, Sven Friedrich, Leon Lüddicke,
Kapitän Dennis Nagel, Oliver Schiemann, Mesut Can, Stefan Lepper, Edris Soughani, Benjamin
Schweda. Auswechselspieler: Christoph Perner, Omar Daraz, Alberto Scheuerer, Efstratios Selpessis,
Mohamed Seraji.

Oben links nach rechts: Tobias Scheurer, Leon Lüddicke, Tobias Bläsche,
Dennis Nagel, Trainer Edris Saighani;

Untere sitzend von links nach rechts: Benjamin Schweda, Spielertrainer
Sven Friedrich, Thomas Anton, Stefan Lepper, Oliver Schiemann, Mesut Can.

GSC Nürnberg: Sebastian Wagner, Werner Sigli, Michael Müller, Kapitän Nico Lehr, Alexander
Straub, Carsten Koch, Halil Sariyildiz, Günther Oppel, Yildiray Birinci, Timmy Eggert, Jan Schulze.
Auswechselspieler: Tobias Wenk, Michael Wenk, Marco Ries, Bernhard Klieber, Ralf Große.

Tore: 1:0 Mesut Can (33. Minute); 1:1 Halil Sariyildiz (35. Minute); 1:2 Yildiray Birinci (82. Minute);
1:3 Werner Sigli (89. Minute).
Gelbe Karte: Leon Lüddicke und Sven Friedrich (beide GTSV Frankfurt), Yildiray Birinci und Michael
Wenk (beide GSC Nürnberg).
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DG-Herren-Fußballmeister auf Großfeld 2007

GSC Nürnberg

Oben links nach rechts: Carsten Koch (Mittelfeld), Michael Müller (Mittelfeld),
Michael Wenk (Ersatzspieler), Christian Fruth (Betreuer), Werner Sigli (Abwehr),

Bernhard Klieber (Ersatzspieler), Marco Ries (Ersatzspieler), Andreas Frisch (Betreuer),
Ringo Eggert (Betreuer), Timmy Eggert (Angriff);

Mittlere links nach rechts: Mario Buchholz (Trainer), Alexander Straub (Abwehr),
Günther Oppel(Mittelfeld), Ralf Große (Ersatztorwart);

Untere links nach rechts: D. Feniuk (Betreuer), Jan Schulze (Mittelfeld), Tobias Wenk
(Ersatzspieler), Nico Lehr (Abwehr), Halil Sariyildiz (Angriff), Johannes Schild
(Ersatzspieler), Sebastian Wagner (Torwart) und Yildiray Birinci (Mittelfeld).

Verfasser und Foto: Geschäftsführer Peter Fiebiger vom GSV Braunschweig
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Spielmodus
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Grußworte
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Weitere Presse

Quelle: Braunschweiger Zeitung vom Donnerstag, 31.05.2007

Quelle: Braunschweiger Zeitung vom Dienstag, 05.06.2007


